
„The Case“ - Praxiswissen für die Umsetzung von Transferprojekten aus den 
Geistes-, Sozial- und Kulturwissenschaften (GSK) 

Kurz und knapp: 

Das kostenfreie Programm „The Case“ unterstützt Forschungseinrichtungen dabei, 
Transferprojekte aus den Geistes-, Sozial- und Kunstwissenschaften (GSK) erfolgreich 
umzusetzen. Aus ausgewählten Forschungsvorhaben werden konkrete 
Transferprojekte entwickelt. Gleichzeitig wird praxisorientiert Wissen über Transfer und 
Impact in den GSK vermittelt.  

Für wen und was eignet sich das Programm? 

„The Case“ ist sowohl für den Kompetenzaufbau des Transfermanagements als auch für 
die Vermittlung einer Transfer- und Impactperspektive bei Wissenschaftler*innen 
konzipiert. Durch die Arbeit mit konkreten Forschungsthemen und -ergebnissen 
werden praxisnah Fähigkeiten und Wissen zur systematischen Entwicklung von GSK-
Transferprojekten vermittelt. Die Wissenschaftler*innen bekommen die Möglichkeit, 
systematisch und mit professioneller Unterstützung die Impactpotentiale ihrer 
Forschung zu erschließen. 

Wie ist das Programm aufgebaut? 

Dauer: 2 ½ Tage 

Tag 1: Wissensvermittlung „(Social) Impact“, Transferdefinition, Erstellung 
Innovationcard 

➔ Individuelle Bearbeitungsphase ggf. unter Einbindung des Gründungsservice, 
ca. 6 bis 8 Wochen 

Tag 2: Zusammenführung von Impactmanagement sowie Erfolgskennzahlen und 
Erstellung eines individuellen Aktionsplans zu möglichen weiteren Schritten 

Programmpunkte:   

- Mehrwert(e) des Projektes für die Zielgruppen und die wichtigsten Stakeholder, 
die für einen erfolgreichen Transfer erforderlich sind, ehrlich und 
realitätsgerecht erarbeiten 

- offenen Fragen identifizieren, die es zur Validierung der Ergebnisse in der 
Bearbeitungsphase zu beantworten gilt 

- Ergebniszusammenfassung in einem Aktionsplan mit Fokus auf: Impact, 
Erfolgsgrößen und deren Erfassung + Planung und Budgetierung einer 
Pilotphase 

Ziel:  

Am Ende von „The Case" liegt ein ausgearbeiteter Fall vor. Die Teilnehmenden haben 
geeignete und relevante Impact- und Transfermethoden kennengelernt und wissen, 
wie man sie anwendet. 


